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Entwicklung der Bautätigkeit 1985 nach siecllungsstrukturellen Gemeindetypen

1 E!n1fi!!g!s

Die vorliegende Auswertung der Baugenehmigun-
gen des Jahres 1985 ist ein Überblick über
die unterschiedliche Entwicklung der Bautätig-
keit in verschiedenen siedlungsstrukturellen
Bereichen der Bundesrepublik. Die Ergebnisse
sind eine Auswahl der Ergebnisse der Bautätig-
keitsstatistik für Wohn- und Nichtwohnbauten.
Schwerpunkte sind der Nachweis des Baulandver-
brauchs und die Entwicklung der Bebauungsdich-
te der Grundstücke. Darüber hinaus soll ver-
sucht werden, die Entwicklung der Bautätigkeit
in verschiedenen siedlungsstrukturellen Berei-
chen der Bundesrepublik Deutschlancl über meh-
rere Jahre hinweg zu analysieren. Ergebnisse
der Baugenehmigungsstatistik nach Gemeindety-
pen liegen in dieser Form seit dem Berichts-
jahr 1979 vor. Leider umfaßt auch diese Zusam-
menstellung der Ergebnisse aus der Bautätig-
keitsstatistik nach wie vor keine Daten aus
Bayern, da städtebauliche Merkmale in diesem
Bundesland nicht erhoben werden. Die Aussagen
des Datenmaterials werden damit z.T. einge-
engt, vor allem in der Darstellung der Bauak-
tivitäten in schwach strukturierten Regionen
und Feriengebieten.

2 Siedlungsstrukturelle Typisierung der Ge-
meinden a1s Grundlage der Aufbereitung

Unterschiede in der Baustruktur, in der Bau-
dichte und in der städtebaulichen Planunq
werden um so deutlicher, je kleiner die Dar-
stellungseinheiten gewählt werden. !{ährend
auf der Ebene der Bundesländer, Regierungsbe-
zirke und auch auf Kreisebene durch Aggrega-
tion der Daten möglicherweise bestehende
Struktur- und Entwicklungsunterschiede ver-
wischt werden können, liefert die Daten-
analyse auf Gemeindeebene wesentlich detail-
Iiertere Erkenntnisse. Andererseits ist es
wegen der Zahl der Gemeinden in der Bundesre-
publik schwierig, einen Überblick zu gewin-
nen, r.?enn es nicht gelingt, Gemeinden mit ähn-
licher Größe und Aufgabenstellung zusammenzu-
fassen. Früher wurden deshalb in der Stati-
stik Gemeindegrößenklassen gebildet, auf deren
Grundlage Rückschlüsse auf typische Strukturen
und Funktionen möq1ich waren.

Die Klassifizierung und Gruppierung der Ge-
meinden ausschließlich nach ihrer Größe ist
ein zwar technisch einfaches, aber relativ
grobes Hilfsmittet, clas der Komplexität der
Datenstrukturen nur sehr unzureichend gerecht
wird. Von der Bundesforschungsanstalt für
Landeskunde und Raumordnung wurde deshalb
eine Gemeindetypisierung entwickelt, bei der
neben der Gemeindegröße auch strukturelle unil
funktionale Aspekte für die Klassifizierung
berücksichtigt werden.

Dabei werden die 75 Raumordnungsregionen des
Bundesraumordnungsprogramms zunächst siedlungs-
strukturellen Bereichen zugeordnet. Dazu werden
die Raumordnungsregionen nach den Kriterien
Verdichtung (Einwohner je qkm) und Zentralität
(Einwohner im größten oberzentrum) in "hoch-
verdichtete Regionen", "Regionen mit Verdich-
tungsansätzen" und "ländliche Regionen" einge-
teiIt. Innerhalb der einzelnen Regionen werden
die Gemeinden dann nach ihrer zentralörtlichen
Funktion (ober-,/Mittelzentrum) und nach der
Zahl der Einwohner klassifiziert.

Mit diesem Ansatz werden sowohl die großräu-
mige siedlungsstrukturelle Lage der Gemein-
den, aIs auch ihre funktionale Bedeutr:ng der
Leistungsfähigkeit berücksichtigt. Wichtig
für die Untersuchung der Bautätigkeit ist vor
a11em die Einbeziehung des Verdichtungsgrades
neben der Einwohnerzahl, weil so z.B. Umland-
gemeinilen in Ballungsräumen mit Wohnfunktio-
nen für die Kernstadt von Landgemeinden glei-
cher Größe getrennt werden und damit die un-
terschiedlichen Bau- und Wohnungsmarktpro-
bleme in verschiedenen Bereichen verdeutlicht
werden können. Die Typisierung führt zu 17

siedlungsstrukturellen Gemeindetypen, die zur
besseren Übersicht nochmals zu sieben Katego-
rien zusammengefaßt werden können.

Es handelt sich also bei der vorliegenden
Auswertung nicht um eine Untersuchung von re-
gional.en Strukturen im üblichen Sinne, bei
der von der lokalen geographischen Zuordnung
der Ergebnisse ausgegangen werden könnte. Die
Ergebnisse stellen stattdessen auf Basis der
Gemeinden siedlungsstrukturelle Typen dar,
wobei die geographische Lage der den jeweili-
gen Typ bildenden Gemeinden vollkommen irre-
levant ist.
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SIEDLUNGSSTRUKTURELLE TYPISIERUNG DER RAUMORD}IUNGSREGIONEN
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Typ-

Gemeindetypen

Beze ichnung

Hochverdichtete Regionen

Oberzentren mit
500 000 oder mehr Einwohnern
unter 500 000 Einwohnern

Mittelzentren mit
50 000 und mehr Einwohnern
unter 50 000 Einwohnern

Sonstige Gemeinden mit
5 000 und mehr Einwohnern
unter 5 000 Einwohnern

Regionen mit Verdichtungsansätzen

Oberzentren

Mittelzentren mit
50 000 oder mehr Einwohnern
20 000 bis unter 50 000 Einwohnern
unter 20 000 Einwohnern

Sonstige Gemeinden mit
5 000 oder mehr Einwohnern
unter 5 000 Einwohnern

Ländliche Regionen

13 Oberzent ren

3 Entwicklqqg dqr B4qt{tigkeit

Nachdem im Jahr 1983 ein Anstieg der Bauge-
nehmigungen im Hochbau nach mehreren Jah-
ren rückläufiger Entwicklung zu verzeichnen
war, ist die ZahI der genehmigten Wohnungen
in den Jahren 1984 und 1985 wieder zurück-
gefallen. Der Nachfragezuwachs iles Jahres
1983 war vor aLlem auf das wohnungspoli-
tische Sofortprogramm der Bundesregierung
zur Jahreswende 1982/83 zurückzuführen.
Allerdings konnten die Hilfen zur Bauspar-
zwischenfinanzierung und die Möglichkeit des
erweiterten Schuldzinsenabzuges of fensicht-
lich keine Anstoßvüirkung zur Erholung der
Baukonjunktur erzielen.

Am Wohnungsmarkt führten die zunehmende Zahl
leerstehender wohnungen, die Preisrückgänge
bei Eigentumswohnungen sowie die Entwicklung
der allgemeinen Kosten- und Mietsituation
auch 1985 zu einem weiteren Rückgang der
Investitionsneigung. Im Nichtwohnbau wurde
trotz der deutlich niedrigeren Zinssätze
diese Tendenz durch das rückläufige Inve-
stitionsvolumen der öffentlichen Hand noch
verstärkt. Im wohnungsbau kommt noch hinzu,
daß durch das Auslaufen der Mehrwertsteu-
eroption bei den Bauherrenmodellen viele
dieser Projekte zeitlich vorgezogen und da-
mit die Genehmigungszahlen des Jahres 1983
weiter erhöht wurden. Der Rückgang der Bauge-
nehmigungen für Eigentumswohnungen ist des-
halb auch nach ,l985 sehr hoch ausgefallen.

Insgesamt wurden 1985 im Bundesgebiet (ohne
Bayern) Baugenehmigungen für 170 100 Wohnungen
in neu zu errichtenden V{ohnqebäuden erteilt,
29 t weniger als im Vorjahr. Davon entfielen
weniger als die HäIfte (69 500 Einheiten)
auf den Geschoßwohnungsbau (- 43 8),
100 700 Einheiten auf Eigenheime (- 14 t).
Im Nichtwohnbau wurden 1985 rd. 92,8 Mill.cbm
Rauminhalt genehmigt, 9 t mehr als 1984.

Der Schwerpunkt der Bautätigkeit im Wohnungs-
bau 1ag auch 1985 - wie in den Vorjahren - in
den Randlagen der Verdichtungsräume, bedingt
durch das nach wie vor hohe Bodenpreisniveau
in den zentren der Ballungsräume. Nachdem sich
1983 in den größeren Mittelzentren sowohl im
Eigenheimbau wie auch im Geschoßwohnungsbau
der größte zu$rachs ergeben hatte, fiel 1984
der Rückgang der Baugenehmigungen hier und

Nr

1

2

3
4

5
6

'7

8
o

10

11
12

14
15

16
17

Mittelzentren mit
20 000 oder mehr Einwchnern
unter 20 000 Einwohnern

Sonstige Gemeinden mit
2 000 oder mehr Einwohnern
unter 2 000 Einwohnern

Zusammengef aßte Geme indetypen

Beze ichnung

BalIung ske rne

Ober zentren

Größere Mittelzentren
in Verdichtungsräumen

Kleinere Mittelzentren
in Verdichtungsräumen

Mittel zent ren
in 1ändlichen Bereichen
Kleine Gemeinden
in Verdichungsräumen

K1eine Gemeinden
in ländlichen Regionen

enthaltene
Gemeindetypen

Typ 1

Typen 2, 7 und I 3

Typen 3 und 8

Typen 4und9
10 , 14Typen

und 15

Typen 5, 5
und 11

Typen 12. 16
und 17
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in den Mittelzentren am deutlichsten aus,
):edingt durch den relativ hohen Anteil von
Eigentums,.rohnungen im Jahr 'l 983. Überdurch-
schnittlich war 1985 der Rückgang der Geneh-
migungen für Ein- und Zweifamilienhäuser in
l-ändlichen Bereichen und in kleinen Gemeinden
in Verdichtungsräumen. Trotz der unter-
schiedlichen Entwicklung in einzelnen Berei-
chen ist die Struktur des wohnungsbaues rela-
tiv konstant geblieben: Nach wie vor liegen
rund zwei Drittel der 1985 genehmigten Woh-

nungen in Eigenheimen in kleinen Gemeinden
und kleineren Mittelzentren in Verdichtungs-
räumen, fast zwei Drittel der geplanten Ge-
schoßwohnungen sollen in den Ballungskernen,
Bereichen oberzentraler Siedlungsveralich-
tung und kleineren Mittelzentren in Ver-
dichtungsräumen errichtet $rerden.

Im Nichtwohnbau wirkte sich die Zunahme der
Baugenehmigungen von insgesamt 9 t (Raumin-
ha1t, verglichen n,it 1984) besonders deutlich
in den größeren Mittelzentren in Verdich-
tungsräumen aus. Ähnlich wie im vlohnungsbau
hat sich allerdings auch hier die reqionale
Struktur der Bautätigkeit kaum verändert:
Der Schwerpunkt liegt nach wie vor in den Ver-
dichtungsräumen, insbesonclere ihren RandIa-
gen. Ausschlaggebende Gründe für die Standort-
entscheidungen der Bauherren im Nichtwohnbau
sind nach wie vor die Bodenpreise, Verkehrs-
anbindung und nicht zuletzt die Gewerbean-
siedlungspolitik vor al1em kleinerer ce-
meinden.

4 Baulandverbrauch

Der Baulandverbrauch für die 1985 genehmigten
Vlohn- und Nichtwohngebäude beträgt insgesamt
10 700 ha. Davon entfallen auf crundstücksfIä-
chen für Wohngebäude 5 500 ha (52 t). für
Nichtwohngebäude 5 100 ha (48 t). Der Flächen-
bedarf für die Neubautätigkeit im Hochbau ist
damit gegenüber dem Vorjahr um 12 t zurückge-
gangen, im Vergleich zu 1979 beträgt er weni-
ger a1s die HäIfte.

Im wesentlichen beruht diese Entwicklung auf
der insgesamt rück1äufigen Bautätigkeit, sie
wiril allerdings noch verstärkt durch die Struk-
turverschiebung im l{ohnungsbau (vom Eigenheim-
bau zum Geschoßwohnungsbau) und durch die zu-
nehmende bauliche Nutzung der Grundstücke.

Den größten Bedarf an Bauland im Wohnungsbau
hatten die 1985 genehmigten Ein- und Zwei-

familienhäuser mit 5 700 ha im Bundesge-
biet (ohne Bayern). Über die HäIfte dieser
E1ächen entfallen auf kleinere Mittelzentren
und kfeine Gemeinden in Verdichtungsräuroen
sowie kleine Gemeinden in Iändlichen Regio-
nen. Das restliche Bauland verteilt sich
relativ gleichmäniq auf die übrigen Bereiche.

Für den Geschoßwohnungsbau wurde der größte
TeiI der insgesamt 1 800 ha Bauland in klei-
neren Mittelzentren in Verdichtungsräumen be-
reitgestellt, ein Flächenverbrauch ähnlicher
Größenordnung ist für die Ballungsräume, die
Bereiche oberzentraler Siedlungsverdichtung
und kleinen Gemeinden in Verdichtungsräumen
zu verzeichnen. Die Struktur des F1ächenver-
brauchs nach den einzelnen Gemeindetypen hat
sich damit im Geschoßwohnungsbau auch 1985 im
Vergleich zu den Vorjahren nicht verändert.

Für Nichtwohngebäude wurden '1985 insgesamt
5 100 ha Bauland zur Bebauung freigegeben.
Über 40 t dieser Fläche liegen in kleineren
Mittelzentren und kleinen Gemeinden der Ver-
dichtungsräume. Auch hier ist in den letz-
ten Jahren keine Veränderung in der Struk-
tur des Flächenverbrauchs nach Gemeindetypen
erkennbar.

Damit setzt sich nach wie vor eine Entwick-
lung fort, die vor einigen Jahren bereits
begonnen hat: Aufgrund der hohen Bodenpreise
und des geringen Angebots an Bauland, ins-
besondere in hochverdichteten Regionen, wer-
den zwar einerseits die Grundstücke im Durch-
schnitt kleiner, d.h. es wird teilweise f1ä-
chensparender gebaut a1s früher, anderer-
seits schreitet die Zersiedlung der Land-
schaft fort, weil die Bauherren aus den glei-
chen Gründen in ilie Randbereiche der hochver-
dichteten Gebiete ausweichen. Die Ergebnisse
für '1984 zeigen dabei sehr deutlich, daß
dieses Verhalten konjunkturunabhängig ist:
Trotz rück1äufiger Bautätigkeit bleibt die
Struktur des Flächenverbrauchs nach Gemein-
detypen bzw. Verdichtungsgrad im Wohn- und
Nichtwohnbau erhalten.

5 Bebauungsdichte

Die Tendenz zu dichterer Bauweise, die in den
vergangenen Jahren bereits deutlich zu erken-
nen war, hat sich auch 1985 fortgesetzt. So-
wohl die durchschnittliche Grundstücksgröße
der 1985 genehmigten Bauvorhaben war nochmals
kleiner a1s im Vorjahr, als auch die bauli-
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che Ausnutzung der beplanten Grundstücke. 19'79

wurden die Einfamilienhäuser auf Grundstücken
von durchschnittlich 586 m2 Fläche geplant,
1985 waren die Grundstücke nur noch 554 m2

groß. Bei Zweifamilienhäusern verringerte
sich die mittlere Grundstücksgröße im 91ei-
chen zeitraum von a26 m2 auf 594 *2. r. G.-
schoßwohnungsbau trar diese Entwicklung noch
wesentlich ausgeprägter: Hier ergab sich von
1979 bis 1985 ein Rückgang von 1 354 m2 auf
983 m2. Gleichzeitig nahm die Geschoßf1ä-
chendichte (Geschoßfläche bezogen auf die
Grundstücksfläche) bei Ein- und Zweifamilien-
häusern von 0,25'? (1 979 ) auf 0,303 ( 1 985 ) zu,
bei lrlehrfamilienhäusern stieg sie von 0r641
auf 0 ,7 42.

Allerdings hat sich die GeschoßfIächendichte
bei den Mehrfamilienhäusern von 1981 bis
1984 nur geringfügig geändert, sie hat erst
1985 wieder zugenommen. Dieser Effekt bei
den Geschoßwohnungsbauten ist darauf zurück-
zuführen, daß die durchschnittliche Gebäude-
größe zunächst abnahm: 1979 betrug die Wohn-
und Nutzfläche der genehmigten Mehrfamilien-
häuser noch ilurchschnittlich 705 m2, 1984

nur noch 66'7 m2, 1985 wiederum 553 m2.

Bei tendenziel-1 dichterer Bauweise ist also
im Geschoßwohnungsbau gleichzeitig eine Ent-
wicklung zu kleineren Bauvorhaben erkennbar.

Auch im Nichtwohnbau ist diese Entwicklung
erkennbar z 19'79 wurden 2215 yli:.,),.*2 woh.,-
und Nutzfläche auf 109,0 Mi1I.m2 crundstücks-
fläche genehmigt, 1985 waren es 15.9 tti11.m2
Wohn- und Nutzf 1äche auf 5'l ,0 I*ti1I.m2
GrundstücksfIäche.

Die Veränderung der Bebauungsdichte in Rich-
tung auf kleinere Grundstücke und bessere
Grundstücksausnutzung zeigt sich mit gering-
fügigen Ausnahmen in al1en Bereichen von den
Ballungskernen bis zu den kleineren Gemein-
den in ländlichen Regionen. Nach wie vor ist
jedoch auch 1985 - trotz rückläufiger Bau-
konjunktur - die unterschiedl-iche Kosten- und
Bodenpreisentwicklung erkennbar. Die Eigen-
heime in ländlichen Bereichen werden nach
wie vor auf wesentlich größeren Grundstücken
gepfant, aIs in den Verdichtungsräumen. In
den Ballungskernen wiederum sind diese Grund-
stücke wesentlich kleiner als in den Rand-
lagen der Verdichtungsräume. Die entsprechen-
den Relationen gelten auch für die Geschoß-
f1ächendichte: Sie geht mit abnehmendem Ver-

dichtungsgrad deutlich zurück. So Iag bei-
spielsweise die Geschoßflächenilichte von
1985 genehmigten Eigenheimen im Bereich ober-
zentraler Siedlungsverdichtung bei in klei-
neren Mittelzentren und Verdichtungsräumen
bei 0,390, in kleinen Gemeinden in ländl-i-
chen Regionen nur bei 0,239. Neben dem mit
abnehmendem Verdichtungsgrad geringer werden-
den Anteil der Grundstückskosten an den Ge-
samtkosten eines Bauvorhabens dürften auch
die durch refativ hohe Eigenleistungen der
Bauherren geringeren effektiven Kosten des
Bauwerkes eine Auswirkung auf die Baudichte
in 1ändlichen Bereichen haben.

Im Geschoßvrohnungsbau zeigt sich ebenfalls
mit abnehmendem Verdichtungsgrad ein Rück-
gang der GeschoßfIächendichte. Bei den
Grundstücksgrößen ist dieser zusammenhang
nicht so deutlich erkennbar, weil die Ten-
denz zu kleineren Bauvorhaben auch in aIlen
anderen Bereichen erkennbar ist. In Gebieten
mit geringerer Verdichtung und in 1ändlichen
Regionen sind die Geschoßwohnungsbauten klei-
ner a1s in Verdichtungsräumen. So hatten bei-
spielsweise die 1985 in den Ballungskernen
genehmigten Mehrfamilienhäuser eine durch-
schnittliche Wohn- und Nutzfläche von 855 m2,
in den kleineren Mittelzentren in Verdich-

)tungsräumen 639 m- und in kleinen Gemeinden
in Verdichtungsräumen nur 547 m2.

Die Bebauungsdichte im Nichtwohnbau hat mit
Ausnahme der Ballungskerne 1985 gegenüber dem
Vorjahr in al1en Bereichen abgenommen, sie
Iiegt allerdings in der Regel immer noch höher
als zu Beginn der 80er Jahre. Aufgrund der
heterogenen Zusammensetzung des Nichtwohnbaus
ist hier allerdings eine differenzierte Be-
trachtungsweise erforderlich. Es zeigt sich
bei allen Gebäudearten des Nichtwohnbaus im
allgemeinen die gleiche zeitliche Entwick-
l-ung: Trotz des Rückgangs im Jahr 1985 nimmt
die Bebauungsdichte tendenzielf zu. Die Diffe-
renzierung zwischen den einzelnen siedlungs-
strukturellen Bereichen ist jedoch nicht so
deutlich wie im Wohnungsbau. Zway ist für den
gesamten Nichtwohnbau auch eine abnehmende
Baudichte mit geringer werdendem Verdich-
tungsgrad erkennbar, für die einzelnen Ge-
bäudearten ist dies jedoch nicht immer ein-
deutig. Da die Kriterien für die Errichtung
von Nichtwohngebäuden teilweise wesentfich
anderen Einflußfaktoren unterl-iegen als bei
Wohngebäuden, ist eine detailliertere Analyse

-10-



GESCHOSSF LACHENDICHTE BEI EIG ENH EIMEN UND MEH R FAMI LIENHAUSERN
NACH GEMEINDETYPEN 1979 BIS 1985

A Ballungskerne B Oberzentren (ohne Ballungszentren) und große
M ittelzentren der Verdichtungsräume

C Kleinere Mittelzentren und Gemeinden in den Randlagen
der Verdichtungsgebiete und im ländlichen Raum

Gerhoßf läche je G rundstücksf läche Geschoßf läche ie Gru ndstücksf läche
1,0 1,0

0,9 0,9

0,8 0,8

o,7 o,7

0,6 0,6

0,5 0,5

Vergrößerter Maßstab Vergrößerter

0,40 0,40

0,35 0,35

0,30 0,30

o,25 o,25

o,20 0,20

0
1982 1985

--_ --___a

--a--.-,;rr;rlr 
r - lrlrrr-rr

---tatta

A--
-4

a-

r---r_'----
a-'

arr-t','t--
--aJt)

0
1979 1980 1981 1 983 1984

Statlstisches Bundesamt 86 0717

-11 -



erforderlich, als sie an dieser Stelle ge-
leistet werden kann.

6 Auswirkung der Bauleitplanung

Außer durch die ökonomischen Rahmenbedingun-
gen, auf die Bauherren und Investoren bei der
Planung und Realisierung von Bauvorhaben Rück-
sicht mehmen müssen, wird die Bautätigkeit
maßgeblich durch baurechtliche Bestimmungen
des Bundesbaugesetzes, der Baunutzungsverord-
nung, des Städtebauförderungsgesetzes und der
Landesbauordnungen beeinflußt. Der Bauleit-
planung im Sinne des Bundesbaugesetztes, die
für einen sinnvollen und planvollen Ausbau
der Siedlungsstruktur sorgen solI, kommt dabei
herausragende Bedeutung zu.

Im Bundesgebiet (ohne Bayern) wurden 1985

- gemessen an der Wohn- und Nutzfläche - rd,
58 t der wohnungsneubauten im Geltungsbereich
von qualifizierten Bebauungsplänen genehmigt.
Mit Ausnahme der Ballungskerne liegt dieser
Anteil in al1en Bereichen bei über zwei Drit-
te1 der Neubauvorhaben. Nimmt man diejenigen
Bauvorhaben hinzu, die innerhalb von im Zu-
sammenhang bebauten ortsteilen mit einfachem
Bebauungsplan genehmigt wurden, so zeigt sich,
daß in a1len Bereichen 75 t oder mehr des Ge-
nehmigungsvolumens mindestens einem einfachen
Bebauungsplan unterliegen.

Gegenüber den Vorjahren hat sich dieser An-
teil nur unwesentlich verändert, allerdings
ist der AnteiI der Bauvorhaben im Bereich von
qual if izi erten Bebauungsplänen angestiegen.
Um diese Ergebnisse werten und interpretieren
zu können, ist zu beachten, daß im Wohnbau
häufig genaue Festsetzungen über Art und Maß

der baulichen Nutzung, der Bauweise, der über-
baubaren Flächen usw. entbehrlich sind, wenn
sich Bauvorhaben in die nähere Umgebung ein-
passen oder sonstigen öffentlichen Belangen
nicht entgegenstehen. Dies gilt vor aIlem in
gewachsenen, bereits überwiegend bebauten in-
nerstädtischen Bereichen, für die oftmals ein-
fache Bebauungspläne ausreichen, um eine ge-
ordnete Bebauung sicherzustellen. Demgegen-
über ist es bei der Erschließung neuer Bau-
gebiete - vor allem in kleineren Städten und
Gemeinden - erforderlich, mit detailtierten
baurechtlichen Vorschriften dafür zu sorgen,
daß eine planvolle Bebauung erreicht und der
Zersiedelung der Landschaft entgegengewirkt
wi rd.

Im Nichtwohnbau ist der Anteil der Neubau-
vorhaben im Geltungsbereich von Bebauungs-
pIänen deutlich geringer als im Wohnbau. So

wurden 1985 im Geltungsbereich von qualifi-
zierten Bebauungsplänen 56 t der insgesamt
genehmigten Wohn- und Nutzfläche geplant,
weitere 8 t innerhalb von im Zusammenhang
bebauten ortsteilen mit einfachem Bebauungs-
pIan. Der Bautätigkeit in Gebieten, für die
im allgemeinen keine städtebaul-ich geregelte
Bebauung vorgesehen ist, kommt hier eine un-
gIeich höhere Bedeutung zu: 27 t der Gebäude-
fl-ächen von Nichtwohngebäuden sollten im
Jahre 1985 im Innenbereich von Ortsteilen
ohne Bebauungsplan oder im Außenbereich ent-
stehen, über ein Drittel davon in landwirt-
schaf t1 ichen Betr iebsgebäuden.

Die zunehmende Knappheit an Bauland macht es
immer dringlicher, die Nutzungsintensität der
für die Errichtung neuer Gebäude verfügbaren
Grundstücke zu erhöhen, um <1en gesamten Bau-
Iandverbrauch möglichst gering zu halten.
Daraus ergibt sich die Aufgabe der städtebau-
lichen PIanung, für eine mö9lichst verdich-
tete und fIächensparende Bauweise zu sorgen.
Zumindest im Bereich des Wohnbaus wird die-
ser Zielsetzung offensichtlich im Geltungs-
bereich von qualifizierten Bebauungsplänen
eher entsprochen a1s in Gebieten mit einfa-
chen Bebauungsplänen oder ohne Bebauungspläne.
Obwohl das Baurecht keine direkten Unter-
grenzen für die Bebauungsdichte vorsieht,
wirkt sich offensichtlich allein die Tatsache
der Lage eines Baugrundstücks im Geltungsbe-
reich eines Bebauungsplanes dahingehend aus,
daß sich die durchschnittliche Bebauungsdichte
erhöht. Diese Wirkung ist seit einiqen Jahren
nicht nur in hochverdichteten Gebieten erkenn-
bar, in denen man davon ausgehen kann, daß
neben rechtlichen Anforderungen vor al1em
Kostengesichtspunkte zu einer höheren Bebau-
ungsdichte führen, sondern auch in weniger
verdichteten und ländlichen Bereichen.

Im Nichtwohnbau ist dieser Effekt von Bebau-
ungsplänen weniger deutlich sichtbar. Vor
allem, da 1985 in Gebieten mit qualifizierten
Bebauungsplänen etwas weniger dichte Bauweisen
geplant waren, aIs in Gebieten mit einfachen
oder ohne Bebauungspläne. Da die im Ialohnbau
erkennbare Tendenz in den letzten Jahren im
Nichtwohnbau ebenfalls deutlich vorhanden war,
kann erst eine genaue Analyse der Ergebnisse
Aufschluß über die einzelnen Faktoren geben,
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die zu dieser Veränderung im Nichtwohnbau
geführt haben. Es ist nicht auszuschließen,
daß dies auf einer Strukturveränderung (hö-
herer AnteiI der l-andwirtschaftlichen Be-
triebsgebäude am Nichtwohnbau) und bestimmten
Erfassungsungenauigkeiten bei den Grundstücks-
fIächen von Nichtwohngebäuden beruht.

Bemerkenswert ist, daß nach wie vor die Bau-
dichte auch im Berichtszeitraum sowohl im
Wohn- aIs auch im Nichtwohnbau merklich unter

den in der Baunutzungsverordnung festgelegten
Höchstgrenzen liegt.

Die dargestellten Ergebnisse machen deutlich,
daß die konsequente Anwendung der Bauleitpla-
nung es ermög1icht, die Bautätigkeit insbe-
sondere im Bereich von qualifizierten Bebau-
ungsplänen in einer Weise zu beeinflussen, die
den Zielen von Raumordnung und Städtebau ent-
spricht und eine sinnvolle und rationelle Ver-
wendung des immer knapper werdenden Baulandes
ermögIicht.
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2 GEilEHilIGTE rcHilGEBAEUOE i9A5 II

ERRICHTUNG NEUER GEBAEUOE

;;;;.
I NHAL T

i";;;-'.I sruEcKs-

1..........
1........

;";;;,":"
.::i:::: . .

.i:::.:._

NUTZ IroHil- 1 ) VEEIAXSCHL.
KOSTEI{ OES
BAUü'EFX E S

i:::_T

GFIUilO I

I

.t

.t

GEME I NOE TYPEN

HOCHVERO!CHTETE REGIOilEil

ZUSAffii

REGIOTET MIT VERDICHTUNGSAI{SAETZEN

OBERZENTRgft

GEBAEUOE

ANZAH L tooo M3

.a 956 52 772

4 559

OSER ZENTREN
5OC OOO UND MEHR EIilTrcHNER .....
BIS UXTER 5OO OOO EINI{OHNER ....

ro 313
5 572

4 1 a6.5
2 379.5

946.6
5a4.1

2 a5^.6
I 305.9

236, a
1 23.3

d67
ooa

3 700 324
1 7?. zao

SONSTIGE GEI{EIXOEI
5 OOO UNO MEHP E I MHilER
BIS UNTER 5 OOO EItrrcHNEF

11 224
3 477

567
661

971
o36

11 049
3 232

1 399.2
1a9.2

2 a 12.9
706.3

324.3
11 6.2

r a53.9
636.6

3 a95 2a3
1 036 7e6

MITTELZENTFIEN
50 OOO UNO MEHFI E INTIOHTER . .. . . .
BIS UilTER 50 OOO ETilTOHTER .....

a 109
1a r98

3 911.4
a o59.5

992.9
1 730.6

a6a
190

1 36.8
323.6

I 45t.4
2 asA,5

2 461 a1a
4 5a9 aao

6 7aa,1
2 345,1

oavoil:
ALTITOUSMIAL ISIEPTE REGIOIET
UEBRIGE REGIOTEft MIT HOHEP

SIEOLUTGSOICHTE

I 520

39 335

9 950

a2 a?e

27 629.6

22 117.1

I

I
6

952. 9

r 25.5

437. 3

1 1 939,1

2 2a..4

9 59..6

1 260,7

r5r,o
i 109.6

9 195.a

1 69.. 1

7 60r.3

17 121 397

3 110 2aO

1a o11 1g,7

M I TTE L ZE TTREN
50 OOO UNO ilEHF E I TrcHNER . . .
20 000 srs UiTER 50 000 Ett{w.
Bts UNTER 20 000 Elilw. ......

SOtlS'IGE GEH€IHDEil
5 OOO UTD I'EHF E ITIIIoXTER
BIS UTTER 5 OOO EII{SHIiER

OAVON: EALLUNGS(ERltE
OE€R ZEIITREN

1 161 .9
1 126, a

1 794.1
1 712.6

279.9
259.5

I 357,7
I 268,a

2 eoo aa1
2 420 417

,5E
697
943

1

3
3

6
7

730
aaa

322
76a
oa5

2a
3a

6 036.2
6 50A.3

5 075 2 437.3 565.9 I 200.3 a32, 
^

9t t.4 I 604 465

904.2 1 694,2 I 313 tO.

ao. 5 r 32.6 236 338

302. O 1 572.7 ? 903 624

793.7
2 460,6
2 r 53.6

153,2
r90. I
ao5. 3

294. 5
453.3
645. 4

3a.a
rrE.o
a6,5

220,3
624,2
9o9.2

422 1ae
1 '92 396

973 255

a
I

ZUSAII'E N

LAETOLTCAE REGIOTEN

OBERZETTRET.

zuslärEN

BUßOESGESTET IO. BAYERT{)

29 525 29 .O5 20 499.9 3 915.5 6 5/aO. 4

752 369. I 79. O r 75.3

s 364 7 466.4 I 395.6 2111,2

665

TIITELZEilTREil
20 000 uNo IGHR EIirroHnER ..
B I S UilTER 20 OOO E I I'IDHNER .

2 3aO
697

2 146
721

1 as2.a
537. O

314.6
91.6

.94,5
i6a.t

37..b
1 r9.9

6aa 322
e31 912

SONSTIGE GE''ElxoEll
2 OOO UrO rrEm E I mOHnER
BTS UIiTER 2 OOO EIilMHTER

4 253
1 473

3 630.6
1 5a6.2

656.2
2a6.1

936.6
336,7

r56.O
34.8

700.5
2aa.9

1 3ZO 234
450 geo

5a
22

7
t

69,4
a23

10 t21

oAvon:
PEG'O}i€il HIT GATIZJAEMIGEtr

FREMOENVER(EHR
UEBFI6E REGIONElr I':T GERIil6ER

s I EOLUX650 
' 

CarT€

2 242

7 679

2 271

7 093

1 az3. ,.

6 312.6

245.4

! lto,2

493. E

i 6!7.3

r13.2

1 AA.6

375,6

i r97. r

763 710

2 139 9r.

GFOESSERE TI YTELZEilTPEX
Iil VEROICHtUIGSnAEU'EN .

KLE If,ERE IiITTELzEfl IREI{
t ir vERo I CHTUIIGSFI€Ui,IEi!

Mt"?E;2EXTREI{ IT LAEilO-
LICHEiI BEREICHEIT .......

KLEIT{E GEiCIXI'EN
tt VEROICHTUIGSnAEUI'EiI .

xLE'{E GEi/E!l{OEt lt{
L^EilOLICHE]{ EEGIOIET ...

502

567

or6

!29

633

o20

43r

oo7

öao

3r3

399

a31

262

931

!o5

670

695.9

1 a6.6

26C. e

705.5

520. r

283,3

1 66.4

7136.2

663.3

867, r

6ti.g

016. 7

oo3.9

7a7.3

2{l.a

334

700

615

947

7a1

459

133

30i

6A

7

I
9

17

6

23

15

91

io

1t

I

r6

5

22

t3

a

5

4

10

4

IG

,tr

11 273.9

946.6

I 066. 1

2 22',.a

817.5

3 010.3

2 032.6

690. 7

a54.5

681.5

163.4

o43. 9

3aa, o

9r3.e

946. O

2 170.6

?36,.

r7r,6

a38. 6

177.3

720.6

/160.3

20

2

2

a

,l

a

r5

1

I

3

1

3

2

29

3

3

2

5

I

7

a

a25

34.

o60

r E6

g3c

499

366

a7z

{ , ttr voHt{uilGEN utlo sof,3T toEfl FHiE tI}lE lrEll) BUI{OESGEBIE? OHNE ETYERiI.
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3 GEI{EHMIGTE TYOHNUNGEN IM ITOHNBAU 1985 I{ÄCH GEBAEUOEARTEN ')
EPRICHTUTG NEUEFI GEBAEUOE

I[ rcHNGEBAEUOEN MIT,. .$OHNUNGEN

IIOHilU N GE N

T ilSGE SAMT

OARUNTER
E I GEN TUMS
MHilUNGEN

ANTE I L
OER

E ] GENTUMS
ü,()HNUIGEN

SPALTE '

OBEFI ZENTREN
5Oo OOO UtO iEHR EINIYOHilER
BIS UilTER 5OO OOO EINHOHilER

2a 2.3
12 201

7 011
t 8t9

29. O
39.7

17 202
7 352

71.O
60. 3

4 299
3 542

l?.a
29. O

MITTELZENTREN
50 OOO UilO iEHF EItrüIOHNEP
STS UflTER 50 OOO EIMDHNER

I 691
15 126

7 639
9 436

.5. I
37. 9

3 770
6 ?36

23.1
2a.o

15 350
25 962

GEt4€ I NOE TYPEN

HOCHVERO I CHTETE REG!ONEN

zusaw€il

REGIONET{ MIT VEROICHTUilGSANSAETZET

OAERZEilNEfl

zuslta/Eil

LAETOLICHE REGIOTEi

OBERZEXTRET

ZUSAi,iEil.

AilZAHL

103 204 31 17a

11 213 a 855

660

r5 9r8 11 697

1UNO2 3 UNO MEHR 1 )

AN ZAH L

5 azA

16 20a

oto

. 221

53. 2
52, 1

69. 5
77.9

62.6

57. 3

51 .4

a3,1

4.2

39.5

73. 6

29. o
tB.2

49.2
53. a

74.I
74,2

.7.O

46,3

a1.1

17.5

56.9

3l ,8

60. 5

26.5

ANZAHL

23 022 22

3 510

SONSTIGE GEiGIilOET
5 OOO UIIO iEHR E I ilrcHilEP
BIS UTTER 5 OOO EINTYOHilER

19 064
5 alO

r3 280
a ?17

5 788
I 193

30.4
2?. 1

4 290
6A5

22.5
16,4

oavoil:
ALT INOUSM IAL IS IER'E REGIOtrEN
UEERIGE REGIOXEil HIT HOHER

SIEOLUNGSOICHTE

r a 337

8{ 457

ro 611

.3 663

a9 030

7 526

a1 20.

42,7

48.6

3 625

19 397

r9.8

22.9

TTTYELZETTREI{
30 OOO UNO IEHR ETNIIOHtrER ....
20 000 Bts UNTER 50 000 EIw.
Bts urrER 20 000 Ettlll,, .......

10 542
10 a29

232
13A
56r

79.6
84. 2

? 70a
1 954

20. I
r5.8

r 659
I O37

12.5
6. a

2 366
6 329
5 r 61

52. 5
63. a
69.2

13a
391
587

a7. 5
35.5
30,6

565
1 270

439

23.1
19.6
16.3

.9. I
53. I
s2. I

SONSTIGE GEiEIflOET
5 OOO Ul{O i,€HR Elf,tl,OHNER ,....,.
sts urlER 5 000 Eltrr,oHNER ......

6 9AO

346

2 309

32. O

17.6

20

ra.5

56.2

35. a

3a,2

3
6

6l
a2

34 620

13
12

51

290
393

02a

670

7aa
294

HITTEL2EilNEil
20 OOO UxO iEHR E I mHßER .
B 13 Uil?EF 20 OOO E I I{IbHiER

2 574
7a1

71 .3
60. 4

1 07a
5r 3

659
339

SOXSTTOE GEIGIilOEN
2 OOO UTO EHR E I]ÜIOHiER
BIS UXTEF 2 OOO EI]IIFHilER

6 Aga
2 312

5 5l I
2 071

r 303
2a1

20. 1

10. a
64,2
!oa

!2.5
4.6

26
39

7
5

17 |
26.

6l .a
56. I

9
6

79
a9

62,

oavoi:
REGIONEti UIl GAiIZJAEHR I6EIi

FREiDEilVERXEHR
UEBRIGE REGIOITEN MIY GERII{GER

SIEOLUXGSO I CltrE

3 472

r 2 0a6

2 79D

6 t99

?2.3

73.9

1 074

3 1a7

27 .7

25,.

713

r 596

1d. a

13.2

36, a

50. 7

loo

7

lo

9

20

7

2A

tg

39.2

29. O

a1 ,2

53. 1

a2. a

64.9

7 a.3

83. a

69

a1

1t

I

12

3

9

3

ao.8

,t.o

6C,t

a6,I

3?. 5

3.,I

25.7

.4,6

!a

a

7

a

7

1

6

2

It 1

299

a07

335

EO5

e37

43.

oo3

a3.2

51.7

a9. a

30, 7

a9.3

6t.a

37.9

70.6

!6.t

suioEscEalET lo. BAYERil I ..., . ,.

DAVOIi: BILLUNGS(ERNE .........
OSENZEil'FEX

IOHIIE BALLUNG3KERfTIE ] .
CPOE3SERE MI TTEL ZEI{TREI{

I t VEROI C}JTUI{GSRAEUI,Eil
XLE I'{€RE I'ITTELZETTREN

! I vERo I Cff TUilGSFAEl,rltEll
TITTEL2EIITREN Iil LAEf{O-

LrcHEn BEPEtCAEl{ ....,
(LEIIE GEICIXOEiI

I I{ VEROT CHTUiIG3FAEUiEi
(LEtIIE GEIt!]TDEII Ii

LlEr{oLICHEll RE6tOilErr .

170

2a

26

tB

32

l0

37

21

1a6

217

1a5

736

ia9l

r93

78

!99

491

or I

364

9a3

25r

or9

o79

ot I

a55

202

762

793

227

1?a

649

368

20.2

17.0

29.6

23. !

43, r

14. O

rt.1

9.3

{ ) Elt{sclrL. uoHraHElrG.
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4 G€BAEUOE. UNO GRUilDSTUECKSFLAECHEN O€R GEilEHMIGTEfl IrcHNGEBAEUOE ilIT t TYOHNUXG 
'986 

II

EPRICHTUTIG NEUER GEBAEUDE

GRUNO.
STUECKS

$OHil - U
RUTZ-

GFIUNO.
S TUECKS
F LAECHE

GRUilO.
F LAECHE

tloHl{ - u,
NUTZ .

F LAECHE

Gf,IUNO.
F LAECHE

GESCHOSS
F LAECTIE

JE GPUNDSTUECKS
F LAECHE

GEME I NOETYPEN

HOCHV€ROICHTETE PEGIONEN

zusAi/ir€ i

REGIOilEX UIT VEROIGIUilGSANSAETZEN

OEER ZEil TPE il

zu sAiji{€ r

LAEßOLICHE REGTOilEN

OSERZENMEil

ZUSAIil'El

BUT{DES6EBIET IO. BAYERN)

-l
I
I
I
I
t-

.1.
':::::::
.::::.7

:: _::?i::::
.. _. _Y. _..

IIOHil -
FLAECHE

JE

::::::
..:._.

OBER ZEN TREil
50c ooo uro MEHR EtNwoHNER ..,..
BIS UilTER 5OO OOO EINWOHilER ....

861 .
972.

606. ?
360.7

371 ,5
326.5

78.4
ao. o

1 19,7
127.9

o.2ll
o.245

o.372
o. a66

1to,3
146,a

5 063
2 977

MITTELZEil]REN
50 OOO UflO M€HR E: NrcHilEF
B IS UITER 50 OOO E IilrcHilEP

3a l
392

r 967. 3
4 3.1.6

655. 7
1 263. .

372.1
483.5

93.6
99. O

122.4
134,5

It3.7
120.2

SOilSIIGE GEME INOEil
5 OOO UNO MEHR E I MHTER
BIS UNTER 5 OOO EIf,TYOHNEP

7 aoo
2 347

. 059.5
I 540.6

I O50.4
337. A

saa. 6
655.4

ro?.5
115.3

1a2.O
1a3.9

o. t96
o.176

o.297
o,2 aa

121.7
119.0

o
o

5
9

32 520 1. 983.0 a50.? 94.7

2 969 319.3 3Ar .9 all

19 978 12 633.6 2 AAr.9 5a2.4 115.9

36, 7 a75.4

105.5
r15,7
1 20.1

{ 34.9
I 43.8
147 .1

o. tE7
o. r90
o.1 78

o. 2al
o.260
o.256

1?t.o
123.O
126,a

492.5
657.9

654. 5
717.2

1rE.9
12a,2

a 49.2
148.t

o. r63
o. ,t 66

o.256
o. e2a

122.9
122.3

t32.O o,205 o.333

91.7 127.A o.204 o.344

taa.3 o. lao o.259 121 .7

9a.6 ta3.5 o.,t99 0.325 1 23.4

394
326

224
206

OAVON:
ALT INOUSTR IAL ISIERIE REGIONET
UEBRIGE FEGIONEN MIT HOHEP

S I EOLUNGSO I CH T€

6 621

25 499

2 945.5

11 997.5

. 291,1

643.1

3 t5t. I

450.9

a63.2

93.O

95,1

127 .3

133.3

o.206

o.205

o.3a5

o. 330

116.8

417.7

tt7.5

114.1

MITTELZ€XTREil
50 000 uto EHP Elt$roHNER ...,
20 OOO BIS UNTER 50 OOO EIM.
Bts UNTER 20 000 EIM, .......

aoo
2 165
I 952

a5a,7
t 502.o
1 317.r

, o7.9
35a.6
247. a

564. {
609. I
671.7

SONSTIGE GEMEITOEN
5 OOO UilD MEHF EINIYOHNER .......
Bls UNTER 5 OOO EINüTOHiER ......

5 9AO
5 791

3 913.9
4 3?5.9

MITTELZEflTREil
20 000 uxo IEHE EINoHiER ..
BIS UNTER 20 OOO EINIrcHXEP .

r 7ta
a37

r o5a. a
327 .2

25r.6
6,7.9

6t 6.1
7t 6.O

r ta.6
121 .O

1aa, a
1 a8.6

o. r93
o.r59

SONSTIGE GEIIEII{OEN
2 OOO U?IO MEHR E I I{S'OHilEP
BIS UilTEfI 2 OOO EIHOHilER

3 369
1 t77

2 195.6
1 29a.3

afta.7
202.7

736, .
a75,3

127 ,3
r30.c

1 a7.2
r37,3

o.r73
o,1 49

270 124. A

7 311 5 3Oit.O I O59.6 725.5 12a.3 I aa.9

o.,r92

o.a6t

o.270
0.2a6

I 23.O
127 .9

rl9
tr9

12a

122. C

120.7

o.223
o.r69

7
2

o.i7l o.224

oavoil:
REGIONEI{ fl IT GAN:JAEHRIGEH

FF Ei,f,)E XV EP( EHR
UEBRTGE REGIOilEN MtT GEFINGER

SIEOLUTGSOICHTE

1 356

5 955

75a.7

4 5a2.3

22o, .
439. 2

531 .7

7 52,4

107.6

r28,1

162.5

r 40.9

o,295

o.217

OAVOT: BALLUNGSXEPilE ..
OBER ZETTREN

(OHNE BALLUIIGSKEPNE) ..
GROESSERE MT TTEL ZENTREN

IN VEROICHTUNGSRAEUMEII
KLE I NERE HI ITELZEiITREN

II{ VEROICHTUNGSRAEUMEI{
iltTT€LZENTREN IN LAEilO-

LICHETi EENEICHEN ......
KLEIIE GEi,tEItrOEil

I T{ V€RO I Cfl TUTGSF UEiIEN
I(LEII{E GEiGII{OEN til

LAENOLICHEN RE6IONEI{ ..

ao9

o63

236

141

458

127

727

657

633.8

37., , 6

3AE. O

397.7

609. 7

654.9

60..9

761 .7

lo5. a

74.4

66.2

a6.6

r02.8

tr9.6

113. a

125.1

o. ,90

o.?tt
o.222

o.2tt
o. eol

o. r63

o. rt7
o,r63

39

6

6

11

a

r0

1o

33

2

2

3

2

I

B

1 20.9

8Er.5

419. I
.42, o

oa3.7

702.7

5,t 4. O

147.O

I 435.7

606.2

60l .3

7 63.5

1 618.0

co6.6

2 2AO.7

,! 559, 3

137 .7

115,7

1 Ze.5

124.3

t36,a

ra7.o

raü.o

ta6.!

o. 2ar

o.372

o,3ta

o.373

o,3r0

o.260

o.272

o.220

, r9.1

1ro.3
113.6

tla.a

I 20.6
,r 23. O

121.C

1Z,t . a
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5 GEBAEUOE. UNO GRUNOSTUECKSFLAECHEN OER GENEHMTGTEN IIOHNGEBAEUDE MIT 2 rcHNUNGEI 
'985 

I)

EFPICHTUNG NEUER GEBAEUOE

rcBN' U
NUTZ -

';;;.'
STUECKS-
F LAECHE

;;;;;.
F LAE CHE

GRUNO -
STU€CXS

GRUND- I GESCHOSS

GEIü€ I NOETYPEN

HOCHVERO I CHTETE RE6IOTEN

ZUSAIilEN

REGIOT{EN MIT VEROICHTUilGSAIiSAETZEN

OBER ZEilTRET

zu s^iii,E N

LAENOLICHE REGIOilET

OSERZENMEX

ZU S Ti/E H

F LAECHE

i:. ::::::?:

123
123

133.2 20 6.7 o.?10 o. 368

$roHr - u
NUTZ.

F LAECBE

r34.9

,32.8

r99.7

208.3

o .20?

4.212

o.355

o, 364

JE GRUNOSTUECKS
F LAE CHE

F LAE CHE
JE

rcHNUIG

r93.2
202, A

o.203
o.2!8

aa.9
90.2

OBER 2EilTREN
5OO OOO UtrO r,tEHR E I NIYOHIiEP
BIS UNTER 5OO OOO EINWOHNEFI

974
936

549.9
52A.3

MITTELZEflTPEfl
50 OOO UilO MEHR EIil$OHilER
BIS UNTER 50 OOO EIMOHilER

1 674
3 367

947. 8
2 204,O

326,6
700. 3

SONSTIGE GEME IilOEN
5 OOO UNO I'EHR E TilrcHilEFI
EIS Uf,TER 5 OOO EIMOHNER

1 AAA.3
67 4.7

2 gao
935

10 627

1 9a5

I 662

LAE
GEBAEUOE

ANZAHL

i95

.::i::::
::::.:.

6 473. O

625. a
208.1

238. 1

388. a

a19,7

605. 7
564. 4

589.7
641,6

6.2.3
721 ,6

634. A

666.6

527.a

593. S

603. 7

590. 3

GO5, 7

670. .

7 G9.1

69C, 8

6r3,1

8a
89

369
alo

o
o

oavcx:
ALT INOUSTR IAL IS'ERTE REG IOilEil
UEBRIGE PEGIONEN MIT HOHER

SIEOLUNGSOICHTE

1 300.5

126.2
134.O

195.O
20a. o

o. 349
o.36{

89. I
92. 5

r35,6
1a1,2

212.7
222.6

o.211
o.196

o. 362
o. 329

90.6
90.7

90.9

92. 5

90.6

I

TI TTE L ZENTREN
50 OOO UNO I{EHR EITIIOHI{ER .,.
20 OOO BIS UNTEP,5O OOO EIM.gts UNrER 20 000 EtNvr. ... ...

226
436
BO5

I 53.6
634. 6
517.1

a7.a
1Ea. r
171 .8

123, A
759, 1

755, 6

taa,o
1 .6.6
1a1.8

o.205
o.r93
o,145

o,333
o.321
o.3i7

91 .7
93.5
92. 3

211,6
220.3
213.2

SONSTI6E GET{€INOEil
6 OOO UND MEHR EINTYOHNER
BIS UNTER 5 OOO EIiITOHNER

2 301
2 3r9

, 703.6
, 431.3

506.7
502. 3

7ao.a
789.7

145.r
1a1.7

220.2
21 6,6

o.196
o.179

o.317
o. 299

91,9
90. 5

933 573.2 197.O 614.3 13a.5 211.1

421 5 523.3 I 509,7 711.3 1 a2.7 2a 6,9

i33.8 42,3 646.3 r 36.2 21 6.9

1 786.3 ati .2 8r 5.5 r .9.2 219.4

o.219 o,3aa

192 o. 320

o, t98 o, 3a2

o.183 o. 295

91

91.6

92.4

3

t,ITTELZETTREil
20 OOO UilO TICHR E IIflDHI{ER
BIS U?{TEP 20 OOO EI'{I()HTER

.?B
162

355. O
I 30.9

763.6
aoa. 3

ra9.?
150.!

220,2
2r8.9

o. t95
o.1a6

o,3?1
o. 301

SOIISTIGE GEiGIilOEX
2 OOO UilO l'€HR ElilwOHilER . .,,,,.
BIS UTTER 2 OOO EINTYOHNER .....,

r 06r
297

2 1e3

85r.O
297 .9

23a.6
59.5

lr t ,5
l 00r .8

161.2
r 30.6

22a,8
200,7

o.186
o.450

o. 29a
o,2a2

o6
35

93
90

93
69

92

3
5

3
1

o
5

oavoil:
REGIONEtr MIT GANZJAEHRIGEü

FREMOENVERKEHR
UEBRIGE RE6IONEfl MIT 6ERINGER

SIEOLUilGSOTCHTE

721

1 a72

!16.3
1 273. O

r67.t
3r 3.3

7ta.6

464, t

r39.3

154.r

232. A

21 2.9

o.195

o, ,7a

o.325

o. 263

90,9

93. O

BUNOESGEBIET (O. BAYERi)

OAVOil: BALLutGSxEPNE,.
OB ER ZEil TRE N

IOH'IE BALLUI{GSKERNE),..
GNOESSERE MI TTELZEff 

"RETtIi VEROICHTUNGSFAEUIET .
XLE INEFE MITTELZEHTPEN

IT VEROICHTUIiGSF EUiCil .
i,ITT€LZE'JTNEN IiI LA€I{O.

LICHEI{ BER€ICHEN .,.....
xLEltE GEi,l€tNOEil

rI{ VEROICHTUXGSRAEU}Eil,
xLElilE GEi,ClNOEll I?i

LIENOLICHEII REGIONEI{ ...

20 aa1

974

2 05t

1 901

4 203

1 al6

6 176

3 677

1a 1ea.6

669.9

I 235.3

1 t5i.l

2 634.7

I t13.O

4 265.5

2 9A9.9

t3a.a

123.2

1 29,9

r2a.l
r39,7

ra3.2

1ao.t

r 43.2

o.199

o.203

o,2r6

o,213

o,207

o. rag

o, 203

o.r79

o. 3ao

o. 369

o.39e

o. 36'

o. 355

o.315

o. 339

o.292

9r,3

6a.9

90.9

90.1

92.8

92, a

91,1

9r.r

329. O

r68.2

a24.7

374.a

aaa. 6

312.5

3.O.2

600.6

211.8

193.2

207 ,7

r97. O

2!O,a

21 C,1

217 .A

21?.7
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5 GEBAEUoE- Uxo GPUNoSTUECXSFLAECHEN oER GEilEHMIGIEN TIOHNGEBAEUOE HII 3 TDHXUNGEil UNO T,EHF (OHNE ü()HI{HEIIIE) 1945 .)

EFRICHTUNG I{EUEP GEBAEUOE

;;:';:
BUTZ.

GFUNO.
STUECKS
F LAECHE

.;;;-
F LAECHE

-;;:.;
NUT2 -

F LAECHE

;;";;;;;
F LAECHE

GRUilO-
STUECXS -

GFUNO-

GEME TNOETYPEil

HOCHVERO I CHTETE REG IONEIi

zusAriiE N

REGIONEf, iNIT VEROICHTUNGSAI{SAETZET

OBEFzENMEi

ZUSAIiCil

LAEI{OLtCHE REGIOl{Ei

OBERZENTPEIT

zus^t}Cil..,,.

SUilOESGEBTET (O. B^YERNI

olvoil:

:::::::
r ooo ti2

:: .::::::?:
ttlzAilZAHL

F LAECHE
i
I
I
I
I-l

.!

i
I
I

I
I-l

.!

JE GFUi{OSIUECXS-
F LAECHE

üI)HN.
F LAECHE

JE
üPHt{UNG

o. 659
o.641

72.4
72.2

OBERZEf,TREIi
5OO OOO UXO MEHR E'ilI{OHflEP
EIS UNTER 5OO OOO EINWOHNER

{ 613
?47

632
649

1 294.2
52a.O

1 079.O
669. 7

277.9
211.2

653.4
701,4

MITTELZETTREN
50 OOO UtrO I,CHR E I iflOHl{ER
BIS UIITER 50 OOO EIN'OHI{ER

947
1 261

902,9
a 269,1

591 .3
792.2

953.5
! 006.5

4.0 .
258.

SOilSTIGE 6Ei,€lilOEx
5 OOO UNO I'EHR E I I{I6HTER
BIS UIITEP 6 OOO EII{IIOHilEP

673
r 92

7A3. 6
1@.2

497,2
1 0a.8

497.6
876.3

234.6
238.4

669.5
6a5.A

olvoil:
ALT INOUSTR IAL I STERTE PEGIOilEN
UEBRIGE FEGIONEII MIT HOHER

SIEOLUilGSOICHTE

233. .

22,t.9

259. I

o.264
o.272

o.259

o.235

o. 265

7
5
7

2

o.236
o.277

o.9ra
o. 921

624,.
CzA.2

o,262
o.247

o.756
0, 690

67
6A

72
72

1 03a

a a99

1 005.4

. aoo,3

5AO. 1

3 223.5

977. a

972,6

97A. r

5 533 3 aO6.2 3 803.7

630 col .9

2 099 2 027,3 I 243.9

97 r03.5

t a3

604

3A7.6

.36.9 955.4 2a7 .9 69r .9

o, 79t

o. 259 o.6t2

2a5.7 E95.6 o.453 o.6?a

649.7 o.2aa o.794

214.2 !32, I o.215 o. l5r

561.O

71 6.5

0. 696

o.81 3

72,2

69.9

70.3

63.9

64. /a

6t.2

56. a

69. ?

67.9

36. 6

7Z.a

7l .,

70. a

72.4

70. I

HI TTELZEXTREß
50 000 uro trEHR Elr{ÜoHtER ....
20 000 Bls UiTER 50 000 EIffi.
Bts UNTEP 20 000 E tliH, ... . , . .

a29
2SA
222

!60.2
302.5
2i 6.O

90. e
197 .6
r3t.9

SONSTIGE GEI€IilOEil
5 OOO UilO i,EHR E If,fiOHtER
BIS UilTEP 5 OOO EINTTOHXEF

aa5
37a

403.3
343. a

242.1
o50. 3
973. r

699. a
@6.2
59a.3

o.633
o,721
o.67E

69. 7
alt.?
72.0

31 4.3
277.4
2ar.o

22a.4
t 63.8

90..2
916.1

233.6
211,O

!o3. 2
a38.1

o.268
o.230

o. Ets
o.61 3

71.a
7t.9

283
26a
2aa

o
o
o

TI'TELZETTREI{
20 OOO UNO 

'IEHR 
E IMPHNER

BtS UilTER 20 OOO ETIIJOHTEP
r57.4
74.9

a
67A

26
50

a6
3e

t too.E
I O,tl.t

271 .7
230.9

ü05.9
a95. a

o.2a7
o.228

o.897
o. 060

a
o

ll5.t
I 6.6

I 1aa.7
! o20. t

269.4
204.9

48r.ß
337.3

o.233
o. t99

o. aa1
o.3a7

39. E
6a.9

970.5

66.9 r 066.9 a59. t

323.6 I OA2.A

?o
62

7

soilsTI6E GEi€lt{OEr{
2 OOO UNO iGHR E I'ürcHXEF
SIS UTTER 2 OOO EISPHilER

24,
a9

554. a

oAv0li:
REGIONEil HIT GANZJAEHN!OEM

FFEI{oENVEPKEHR
UEBRIGg FEGtOilEI{ tllT GEeIffGER

SIEDLUNGSDICH'E

a52

aa6

139.?

6rt.7

a5a. r

t i63.o
97.8

2e6. O

230. A

252.6

@1 .6

506. a

o,26A

o.226

o.702

o.6ro

7a.6

67.2

BALLUf,GSXEPI{E
OEERZENTPET

{OHilE BALLUilGSXERT'E ) ...
GROESSERE MI?TEL2EITTREiI

IT VEROTC}ITUiIG3TIAEUT,Eil .
XLE INERE i'I?TELZEI{TREN

IN VEROICHTUiGSRAEUMET .
TIITELZENIPET tI{ LAEI{O.

LICHEil EEREICHEI ......
xLElllE GEI,ElltoEil

ri vERotcHtuxc3RlEul€l{ .
XLEII{E GEICtNOEil IT

LAETDL ICHEII RE6IO'{E]{ . . .

6 091.9

1 632.5

I 366. r

1 0e3.2

1 674.4

a5e.3

{ 353.e

652.O

993. a

o79.O

9i9.3
9AA, l
ora.ß

o20, g

306.9

99?. O

25r.!
277 .9

?.6.3

249.4

262. O

aat. r

233. i
22d.O

632.6

al8. a

696. 6

633.4

639. O

a77 ,?

Ea6.9

aa6.6

o.286

o.264

o.467

o.264

o.20e

o.2a1

o. 2 3{'

o.i.29

o.7 az

o.9r6

o.463

0.73?

o.395

o.524

o. 3lE

o. rt6 I

6 230

r o.3

1 a7a

I 076

I 649

aa3

t ol l

664

E 37r.1

1 29a.2

r 026.4

581.6

969, t

256.9

tza. a

296,.

.I BUI{OESGEBTET OHiIE B YERII
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7 G€ilEHMIGTE ITICHTüOHNGEBAEUOE 1945 I)

ERPICHTUNG NEUER GEBAEUOE

RAUü.
IilHALT

';;;;;."'i"il;.'..i
sruECKs- I I

OBER 2ET{TREN
600 OOO UNO MEHR ETNü'OHNER ,,..,
BIS UilTEF 5OO OOO EII{üDHNER ..,.

I 345
756

13 792
5 a91

a 556.2
2 303. I

5
3

? 596,1
1 060.0

? 27..5
911.1

aa.
25.

3 696 .95
1 a10 092

1 523 024
2 293 399

I 494.3
503. 4

l 300.4
449,O

51 . a 1.O1 aO7
336 AOO

GEME I NOET /PEN

HOCHVERO I CHTETE REG IONEß

Z USAil,E ft

REG IONEII MI T VEROI CHTUNGSAIiSAETZEN

OBERZENMET

ZUSAIti'EN

LIETOLIHE PEGIOTET

OBERZENTREN

zusari/Et

BUiIOESGEB!ET IO. BAYEFilI

OAVON:

1000 M3

6 952 51 r a5 2a 304.5

974 5 70r 3 046.7

7 765 31 0a5 19 95a,6

r39 796 363. O

372 ro 69. 6 769.3

806,1 3a4,3 1a7.7

a 405.4 5 811.6 6 0a5.5

101.2 ! 60.3 I 30.6

1 516.6 2 06r.3 I 6X7.7

I looo ot!

10 663 621

27 ,9 1 692 335

r30 5 32r 920

3.7 176 663

48.8 I Aa9 5t3

17 .7

31 .t

GEBAEUOE

AN ZAH L

GESCHO SS

.::i::::
rooo M2

NUTZ.

a 535.8

VERAilSCHL.
KOSTEN OES
BAUWERXE S

3a t
623

MI TTE L ZENTREil
50 000 ut{o irEHR E I iI!pHNER . .
BIS UNTER 50 OOO EIMrcHNER .

122
5a8

B 2a5
13 414

3 769.0
7 032.5

942. 6
a 776.3

1 a90.2
2 519.O

r 396,3
2 20..4

43,9
7 6,8

SONSTI6E GEIE INOEN
5 OOO UI1O ITEHR E I I{TEHilER
BIS UIITEP 5 OOO EIilÜOHilER

2 05S
972

7 576
2 425

4 943.2
1 6A0.2

1

oaVot{:
ALTIIIE)IJSTFI IAL ISIERTE REGIOTEft
UEBRIGE R€GIONEf, HIT HOHER

SIEOLUiIGSOICHTE

1 aza

7 a28

9 797

41 3a6

r 883. {

19 a21 ,1

I 663. t

I 737 .1

7 92C.O

1 530,O

7 003.6

36.9

214.a

1 1ar 932

8 934 649

r 152.3
423. a

5 299.4

1 165.1

5 134.7

TI TTE LZENTREN
50 OOO UNO MEHR E I II'I!'OHNEP , . .
20 000 ats UNTER 50 000 EIr{w.
Bts UilTER 20 000 EItü. ,.,...

3t a
r o5g

845

1 r73.1
3 269.9
2 ?06.7

255. O
69A. a
608.6

330. 9
916,O
767.8

249. 6
798.3
5AO. 7

3.a
21 .2
1a.2

306 6aO
775 3r 9
7,6 024

SOTSTIGE GEiGINDEN
5 OOO UND PEHR EII{IYOHNER .......
BIS UNTER 5 OOO EIN,oHilER ......

2 366
2 227

7 50r
5 431

5 509.7
I 212,4

1 163.1
87 a.3

I 418,6
I 043.8

1 253.7
935. a

31.1
25.9

1 0.8 566
783 03.

6a3
621
7a7

1
a

MI TTE L ZEilTREfl
20 000 uNo iEHR EtHoHnEP .....,
BIS UI{TER 20 OOO EIiflDHNER .....

617
236

oo
71

1 742,5
522,9

421.4
11t.O

57r .9
149.4

503.3
129.O

l3.o
6. O

ca7 532
r a2 633

sor{sltGE GEiE tiloEf,
2 OOO UXO IEHR E IIIIIDHff€R
BTS UilTER 2 OOO EIM'OHTER

r a39
9at

a 186
r 699

2 624.0
1 a93.8

6a5.9
331 .2

415.5
37a. r

729. r
343. a

20,5 69r ta6
2gr !39

oavoil:
RE6IONEI{ MIT GANZJAEHRIGEM

FREii[)ETVERKEHFI
UEBPI6E REGTONEX Mt7 GERIXOEE

S I EOLUIIGSD I CflTE

5a2

2 760

2 392

c 202

1 217,7

5 53r.6

323. 9

1 292,7

a6a.2

1 607.a

ao1.5

a a36,2

469 432

1 349 a6r

BALLUNGSKERNE
OBERZEN?REN

IOHI{E BALLUTGS(EPIIE),.
GPOE3SERE MI TTELZEi/TREil

I N VEPO t CHTUT{GSRAEUiIEiI
KLE t I{ERE T,tI ?lELzEti?FEN

I N VERO I CHTUIiGSRAEL'iGI{
iTITTELZENTREN tI{ LAENO.

LICHEN BEREICHEIT ......
(LEll{E GElrlEliloEl{

I N VERO t CHTUiIGISR EUACII
KLE!irE 6EtEIl{OEll Ili

LAEI{OLICHEX RE6tOt{Eil,.

r09

3.5

479

436

7a7

496

397

@7

92 7A6

13 492

r2 919

ro oca

ra e3g

a a35

17 aO3

,tl 015

12 321.6

{ 34r.6
r 930.6

1 237,6

2 a7a,6

I t ao.9

2 739. !

r 457.4

l7 536. O

2 696.1

a 534.5

1 821 .1

3 435,O

a r79.2

3 41 6,5

2 233.5

15 439.O

2 27 a.4

2 rE9.4

I 666. r

3 002.a

r 315.O

3 0r3.1

2 00a. r

a32,7

aa.6

37. 3

47,7

104,O

33.3

93.9

E2.O

20

t
1

3

I

a

Et

a

3

a

10

a

12

s

o32..

466.2

753. I

962, ,l

302.5

992,1

r 33.2

331 .3

17 t55

3 696

3 279

,429

3 06a

1 aai

2 AO9

4 726

o6a

alg

290

6aa

718

1e9

t7t

Er9

,t ) I il roHilur{G€il urro sot{sT t GEIi vtoHNE INHE tTEti..) gUI{OESGEBtET OHllE BAYERfI.
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A GEREHMIGTE IrcHX. UTO ilUTZFLAECHEI{ tM NICHIIIOHI'/BAU 19A5 f,ACH GEBAEUOEAPTETI ')
ERRICHTUNG TEUER GESAEUOE

LANO^
W IPT.

BE.
TR t EBS.

il I CHT.
L ANO
WIRT.

BE -
TP I EBS

HOTE LS
U. GAST-
STAE T TEil

GEME I NOE TYPEN

HOCHVEROI CHTETE FEGIONET

ZUSAi}E N

REGIOflEN MIT V€ROICHTUI{GSAflSAETZEN

oEER ZEilT9Eil

zu sri/i/Eti

LAEilOLICHE REGIOTET

OBERzETITREX.

zu sai/rrE x r aa2. t

S I EDLUI{GSO I CHTE

BUI{OESGEBTET IO. BAYEFN}

ü,oHt{'
UNO

NUTZ.
F LAECHE

lNs-
GESAMT

Ail-
STA L TS

BUEFIO.
UNO

VEFITAL.
TUilGS -

OAVON tN

65. 5

69.2

54,7

ß3.4

53. 5

56.4

63. O

7a.I

70.9

6A. 3

62. O

.E.6

sot{-
ST I GEN
t{ t cHT -

IIOHI{GE.
BAEUOEI{

i'
I
I
I
I

:::::l::. ::
FABPIX- IHATOELS

u. WERK- IEItrSCHL
srarT- | LAcEP-

.:::::Y:::

22,9
23,0

GEBAEUOEN

OBER2ENTREN
500 000 uilo i4EHR E I mHilEF
BIS UNTER 5OO OOO EIIISOHI{ER

2 31a. 3
934,9

50 OOo UilO i,lEHP E I l{wOxNER
BIS UNTER 50 OOO EIMOHiIEP

1 437.9
2 261.2

SOTSTIGE GET4EIXOET
5 OOO UilO I'EHF €IiTIOHilEßI
BIS URTEP 5 OOO EIMHilER

1OOO M2

a 7a2,3

1 a3.2

5 212.7

134.4

9,7
4.3

r 6.o

lo.3

17 ,2

2a. .
25,7

2a. I
29, 5

ao.1
30. g

3a.9
2a.a

30, a

35. r

29.7

a.0

7,9

12. A

1.2

9.7

6.4

3. i

5.A

2C,,2

2..ö

27,.

22.4

25. t

7,.

7.1

7,a

9.6

9.3

r 6.3

c.l

a.z

7.7

ro.3

1.9

3.1

t.E
t. ?

4.9

o.3
a

13.9
3.. O

29, .
16. I

11.O
1r.4

3.4
9.O

2S.O
32.4

67,3
49. a

23.6
20.1

5A
63

7a
7O

1 350.7
a49,2

o,9
3,5

o
3

2
I

0
6

5.5
5.1

d.2
6.3

DAVON
ALT IilOUSTE I AL I S IEPTE REGIOf,EN
UEBRIGE REG]OilEil HIT HOHER

SIEOLUTGSOICHTE

I 556.6

7 216.7

7.2

7,5

2.r

2.3

MITTELZETNEil
60 OOO UtrO I.EHR E I I{üOHNER . .
20 000 Bts UNTEF go ooo Eltü
BIS UHrER 20 000 EIi{W. .....

5

a

SoilsT I GE 6El,lE I NOEf,
5 OOO UNO ICHP EIMrcHNER
BIS UtrTEF 5 OOO EI?TIOHTEP

2.5
i.9
2.9

3,7
ro.a
to. a

3.2
24,5
33. 6

26. 1

21.6

26.

34.

293
a26
69.

I
o
7

tt

10
5
7

73
73
70

60
51

5
6
I

7

6.7

12. 1

1,t

2. a
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o.lto
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OAvOt{ : BALLUiGSKEPilE . . . . . . . . . . .
OEER ZENYFEil
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IN VENO! CilTUIIGSRAEUiEI{ .
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II{ VEROTCHTUI{G3RAEI'TCT .
SITTELZEI{TREI{ II{ LAEI{O-
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o. ao3
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o.3e5
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o. Do7
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o.33A
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I NSGESAMT

GE

"i' ';;;; ".."
I GEB I ETEN
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1.6

2,2
7.9
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GES I ETEN
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GEB I ETEN
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BAEUOE
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NUTZ
F LAE CHE
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I
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I
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SONOER.
GEB IETEtr
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ZUSA&EN
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ZUSAi'EN
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OAVOT

GE
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5.3

12 .9
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r3.1
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48.6
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6
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o
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o
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2
9

10.2
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a
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BIS UNTER 60 OOO EINrcHilER

a5.7
77.9
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3
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56.3

11.O
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I
2
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o3
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7.1

7.6

7.O

7,3
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o.9
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o.9
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o.a
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o.9
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o.9

1.O

o.7

o. a

o,8
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o.7

o.2
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o.7
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o.7

o.3
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SIEOLUI{GSOICHTE
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.ot

5

63.2

o,7 3.9 o,9
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192. a
565.9
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a
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o
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o.2
o.1
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2
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9
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Fachserie 5: Bautätigkeit und
Wohnungen

Reihe 1: Bautätigkeit
Diese jährlich erscheinende Veröffentlichung enthält - neben Ent-
wicklungsreihen der wichtigsten Ergebnisse - detaillierte Nachwei-
sungen u.a. über Baugenehmigungen und Baufertigstellungen nach
Bauherren, Art der Bautätigkeit, Gebäudeart, Raumzahl, Ausstattung,
Konstruktionsmerkmalen, Beheizungseinrichtungen und städtebau-
lichen Festsetzungen. Außerdem werden die Ergebnisse der Bauüber-
hangserhebung und der Abgangsstatistik nachgewiesen. Der lnhalt
des Berichtes wird durch regional tiefer gegliederte Ergebnisse der
Bautätigkeit im Wohn- und Nicht\ilohnbau vervollständigt.

Reihe 2: Bewilligungen im sozialen Wohnungs-
bau
Diese jä h rlic h erscheinende Reihe vermittelt einen Überblick Über
die öffentlich geförderten Bauvorhaben nach Art, Fläche, Rauminhalt,
veranschlagten Gesamtkosten sowie nach Art und Umfang der Finan-
zierung und der öffentlichen Förderung.

Darüber hinaus werden sachlich tiefer geglrederte Ergebnisse über
geförderte Wohnungen und Wohneinheiten und veranschlagte Finan-
zierun gsmittel nach Finanzierungsquellen nachgewiesen. Auf genom
men ist ferner eine Übersicht über geförderte Wohnungen und über
Ouadratmeterkosten in den Landkreisen und kreisfreien Städten.

Reihe 3: Bestand an Wohnungen
Die jährl ich erscheinende Veröffentlichung enthält Bestandszahlen
an Wohngebäuden und Wohnungen zum Jahresende, wobei dte
Wohnungen nach der Raumzahl unterteilt sind. Die Ergebnisse wer-
den für Länder, Reglerungsbezirke und Kreise sowie für Raumord-
nungsregionen der Bundesraumordnung nachgewiesen.

Reihe S: Sonderbeiträge
S. 1: Baustatistische Reihen 1960 bis 1980
Diese Veröffentlichung enthält ausgewähltes Zahlenmaterial über die
Entwicklung der Bau- und Wohnungswirtschaft. Dargestellt werden
eine Auswahl baustatistischer Daten des Bauvolumens, einschlägige
Zahlen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen und Angaben
über Bautätigkeit, Bau- und Preisindizes. Wohnungsbauförderung
sowie der Bestand an Wohngebäuden und Wohnungen.

S. 2: Städtebauliche Festsetzungen und Bautätigkeit
Diese jährlich erscheinende Veröffentlichung enthält Ergebnisse
von Sonderaufbereitungen der Baugenehmigungsdaten. Die Daten
vermitteln einen Überblick über die regionalen Unterschiede des Bau-
geschehens im Hochbau. Nachgewiesen wird eine Auswahl von
städtebaulich wichtigen Daten für siedlungsstrukturelle Gemeinde-
typen.

S. 3: Regionale Schwerpunkte der Wohnungsbauförde-
rung 1976 bis 198O
Diese Veröffentlichung bringt Ergebnisse einer Sonderaufbereitung
der Bewilligungsstatistik. lm Vordergrund stehen tabellarische Dar-
stellungen über die staatliche Wohnungsbauförderung in der Gliede-
rung nach Raumordnungsregionen der Bundesraumordnung, die
auch die Planungsregionen der Länder berücksichtigt.

S. 4: Räumliche Entwicklung der Bautätigkeit und Bau-
wirtschaft 1977 bis 1982
Diese Veröffentlichung vermittelt durch Zusammenführung von
Daten aus der Bauberichterstattung, der Bautätigkeitsstatistik und
verschiedenen anderen Ouellen einen Uberblick über die Bau- und
Wohnungswirtschaft in den Jahren 1977 bis 1982 nach siedlungs-
strukturellen Krerstypen und Raumordnungsregionen der Bundes-
raumordnung.

S. 5: Die Wohnsituation der Haushalte 1982
Die Ergebnisse der in größeren Ze,tabständen durchgeführten tota-
len Gebäude- und Wohnungszählungen werden durch Daten aus
Wohnungsstichproben aktualisiert und ergänzt. Dazu dienen sowohl
die 1 o/o-Wohnungsstichproben als auch die Ergänzungserhebungen
zum Mikrozensus über die Mietbelastung und Unterbringung der
Haushalte. In dieser Veröffentlichung werden die Zahlen der Ergän
zungserhebung 1982 und im Vergleich dazu die Daten der entspre-
chenden Erhebung 1980 und der I o/o-Wohnungsstichprobe '1978

be ka n ntg eg ebe n.

S. 6: Wohnungsversorgung und Mieten der Haushalte
1978 und 1982
ln dieser Veröffentlichung werden ausgewählte Ergebnisse der
Ergänzungserhebung zum Mikrozensus 1982 und im Vergleich dazu
die entsprechenden Daten der'l o/o-Wohnungsstrchprobe 1978 für 17
siedlungsstrukturelle Gemeindetypen bekanntgegeben. Diese regio-
nale Gliederung der Zahlen ermöglicht einen tieferen Einblick in die
Struktur der Wohnungsversorgung und Wohnsituation der Haus-
halte und ergänzt auf Bundes- und Landesebene die im Sonderbei-
trag S.5 veröffentlichten Daten.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Als Ernzelveröffentlichungen werden hier die Ergebnisse der Gebäu-
de- und Wohnungszählungen bzw. der Wohnungsstichproben her-
ausgegeben. Die Daten der 1olo-Wohnungsstichprobe 1978wurden
in 6 thematisch geglrederten Berichten veröffentlicht. Eine Themen-
liste steht auf Anforderung kostenlos zur Verfügung.

Die Monatsveröffentlichung

Ausgewählte Zahlen für die Bauwirtschaft
ist der Kategorie,,Zusammenfassende Veröffentlichungen" zugeord
net.

Systematiken
Systematik der Bauwerke, Ausgabe 1978.

STATISTISCH ES BUN DESAMT
GU STAV-STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42,Tel. (061 31) 59094/95, erhältlich.
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Fachserie 5: Bautätigkeit und
Wohnungen

Reihe 3: Bestand an Wohnungen
Die iäh rlic h ers.h6in€nd6 Veröttenllchuns enthäh Besi..dszäh16n
än wohngebäuden und wohnung6n zum Jahresende, wobei die
wohnungen nsch der RauhzahLüntadeilt sind. Di€ Erg€bnisso w€r
den für Lijndor, Begr€rungsbezirke und Kroise sowie fÜr Räumord.
nungsregionen der Bund6sraumordnung nachgewiesen

Reihe S: Sondorbeiträge
S. 1: Baustatistische Reiheo 1960 bis lgao
OioseVo.öfienllich!ng enlhältausgewähltesZahl6nmät.ri5l üb€rdi€
Entwlcklung d€r Bd!- und wohnuagswirtschsft. Da.qgstellt werden
eine Ausw.hlbausrarist schor Dalen des Sauvolumens, einschläglge
Zahlsn der Volkswinschaftl chen G€samtre.hnung€n und Angaben
über Baurärigkeil, Bau' und Prolsindir€s, Wohnungsbaürörderunq
s.wi€ dlr Bestand an Wohng€bäuden und Wohnungon.

Reihe 1: Bautätigkeit
Diese ji h rlic h €rs.heinende Verölfanllichuns onthält - neben Enl_
wic*lungsreihen d€r wi6hliqslon Ergehnlsse - delailLi6rto Nachwei
sungen u a üb6r BaugonehmigunCen u.d tuul€nlgstellung6d na.h
Bruh6 en, An de.aautät okail, Gebäudead, Faumzshl, Alssr€ltung,
Konslruklionsm€rkmalen, Beheizunqs€inrichlunsen und st6dl€bäu-
lichenF€stserzunqen Auß€rd€mwerdendieEr§ebniss€derBauüber
hsnqs6rhebuflg und dor Abgangsslalislik nächgewiese., Der l.häh
des g€richles whd du.ch r€gio^al lieler o€Oli.derle Ergebnisse der
Bautäligkeh im Wohn !nd Nrchtwohnbau vervollstSndigl.

Reihe 2: Bewilligungen im sozialen Wohnungs-
bau
Oles6lährlich orscheiaend6 neihe lsrmfteh einon Überblick über
dieiilienllich qeförd€ft.n Bauvorhaben nach Art, Fläche, Bauminhah,
!6ränschlagten Ges6htkoslensowlan.ch arl!nd Umlang derFinan
zie.ung und der öfi€ntlichen Förderunq

Darüber h ndus werden sach ich lieler gegliedene Ersebnis6€ über
gafärdertewohnungen!ndWöhneinh6ll.nundveränschlagteF nan
zierunosmilt€l nach Finanzierunqsquelle. nächgewlason.Aufgerom
men isr rerner elne Übersicht übar geförderle Wohnunqen und Über
Ouädralmeterkosten rn d€n Landkreison uid kr€isfr€ien 516dten

S. 2: Stä.ltebauliche Fasts6tzung€n und Bautätigkeit
O oso jährlich ers.heinende Veröffoallichung enthEll Ergebnisse
von Sonde16ulbere ru.aen der Aäuo6nohmiqünosdat6n. Di6 Dalen
vermilteln e nen Überblick überdie regionalen Untersch ede des aau
q€schehens m Hochbäu. Nachgowies€n wlrd ene Auswahl von
slädtebsu i.h wichtigen Dare. tür siedlungsstuklurelLe Geneinde

S. 3: R€gionslg Schwerpunkte der Wohnunssbauförd€-
rung t976 bis I gao
Di€s€ Veröflenlli.hunq bri.gr Ergebnisse einer Sonderaufbereilung
der B€willigungssralisrik Im Vordergr!nd stehen labellärische DaF
slellungen überdie slaal icheWohn!rgsb€uförd€rong in derGliede
rung nach Raumordnünesr€gionen der 3!ndesraumordnu0g, di€
aucn d e Planungsro! on€n der Länder b€rü.kslchrigl.

s. 4: FäumlichB Entwicllung dor Bautätigkoir und asu-
wirtschatt 1977 bis 1982
Oiese Veritlf6ntlichung ve.minelt d!rch Züsamm€nfühtung von
Dat€n aus dEr Ba!berichte6ialt!ng. dor Baulätigkeils§lalistik und
v6rschi€denen andorcn Ouellen einen Üb€rbli.k übar die B6u- und
wohnungswlrtschaft in d6. JahGn 1977 bls 1982 nach sie!lungs
strukiurell6n Kraislyp€n und Aaumordrunqsreglonen dar Bund€s-

S. 5: Die WohnsituEtion d€r Hausnslt. !982
Dio Ergebnisse der ir größor€n zeitäbständen d!rchgeführtenlota
l6n G6bäud.- und Wohn!ngszähluruen werden durch O.l€n aus
wohnungssu€hprobeoaktualisiertunda.gonzt tuzudienensowohl
die 1% wohrungssrichproben als auch die Ergänzungserh.bungen
zum Milroze.sus über die Mi€tb€laslung und Unterbringung der
Haushalre ln diesor v€nitienuichung werden die Zrhlen d6r Eroän.
zungserhebu.g 1932 und im V..gleich dazu die Dalen der entspre
ch€nden Erhebung 1980 und der 1% wohn!nosst .hprob6 1974

S. 6: Wohnungsvorsorgung und Mieton d6r Haushlto
t97a und l9a2
ln dies6r Vo.ötfonllichung word€n ausgewählte Ergebnisse der
Ergänzungserhobung 2um MikDrensus 1942 und imV6rgl.lch dszu
di.ofltsDr€chenden0atend.r 1% Wohnunqsslichprob.l9TSfi r 17
siedlungssruklü16ll6 G.m€lnd6typ6n b6kanntgeg.tren. Dies6 regio'
nale Gliedeiung do. Z6hlen erDöglichtoinen tief.ron Einblick in di6
St.uktur d€r wohnungsve.sorgung und Wohnsiruation der Haus
halte und ergän, auf Bun&s- und Lard6s.ben. dio im Sondsrbsr
rras S-5 ve.6r,enllichten O.ten.

Die Monatsverörf enilichunq

Ausgowählte Zahlen lür die Bauwirtschaft
i§ dor Karegorie "Zus6mfr €nrrsssnde Veröfi on(ichun9.n" uugao.d-

Ergebnisse einmaliger Zählungen
A1s Einzev€röfienilichungenwerden hierdiE ErgebnissederGehäL
d6- und Wohnungszählun9er bzw. d€r Wohnunqsslichproben h€r
ausqe0eb€n. OieOatenderl% Wohnunassti.hprobel9Tawurdan
ln 6 themat sch gegliedenen Be.ichten vsroflenllrcht. Eine Themen
liste st€hl äutAnlorderung kostenlos zur Verfügung.

Systematiken
Syslematik de. &uwerk€, Ausgab. 1974
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